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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Lernwirksamer Fachunterricht 

	Methodenvielfalt zur angemessenen Variation der Lehr- und Lernmethode

	Angemessene Variation der Lehr- und Lernmethode
	

	Verschränkung analoger und digitaler
Lernsettings
	

	Veranschaulichung zur Nachvollziehbarkeit des Lernangebotes 

	Strukturierung der Lehr- und Lerninhalte
	

	Anschauliche Darstellung von Unterrichtsinhalten
	

	Ergebnissicherung
	

	Lebensweltbezug zur Schülerorientierung 

	Alltags- und Anwendungsbezug
	

	Aufgreifen des Mediennutzungsverhaltens
	

	Individualisiertes Lernen zur Berücksichtigung unterschiedlicher Lernvoraussetzungen 

	Lernstandserfassung und Anpassung des Lernangebotes
	

	Lernförderliches Feedback und Unterstützung
	

	Unterstützung des selbstgesteuerten Lernens
	

	Kompetenzorientierten Aufgabenformaten und intelligentes Üben zum Nachhaltiges Lernen

	Medienproduktive und kollaborative Aufgabenformate
	

	Systematischer Erwerb von Medienkompetenz
	

	Intelligentes Üben 
	

	Zur Arbeitserleichterung

	
	















Beispiel: Bild vom Mathematikunterricht

	Methodenvielfalt zur angemessenen Variation der Lehr- und Lernmethode

	Angemessene Variation der Lehr- und Lernmethode
	· Fokus auf aktive und vertiefte Beschäftigung mit Inhalten in Einzel- oder Gruppenphasen durch digitale Werkzeuge.
· Gezielte Verschmelzung von analogen (Haptik, Heftführung) und digitalen Arbeitsformen.
· Einsatz digitaler Werkzeige für mathematische Kernkompetenzen: Erkunden & Entdecken, systematischer Wechsel zwischen Darstellungsformen, Argumentieren und Beweisen, …

	Verschränkung analoger und digitaler
Lernsettings
	· 

	Veranschaulichung zur Nachvollziehbarkeit des Lernangebotes 

	Strukturierung der Lehr- und Lerninhalte
	· Nutzung von Erklärvideos sowie Simulationen/Animationen zur Visualisierung komplexer mathematischer Zusammenhänge.
· Zeit- und ortsunabhängige Bereitstellung aller Ressourcen (Überblick über Lerninhalte, situatives Nachschlagen, häusliche Lernbegleitung).
· Potentiale digitaler Heftführung oder gemeinsamen Tafelbildern zur langfristigen und anschaulichen Dokumentation nutzen.

	Anschauliche Darstellung von Unterrichtsinhalten
	

	Ergebnissicherung
	

	Lebensweltbezug zur Schülerorientierung 

	Alltags- und Anwendungsbezug
	· Analyse und kritische Hinterfragung von Diagrammen, Statistiken und Modellierungen aus aktuellen Medien (Zeitungen, Internet) fördern.

	Aufgreifen des Mediennutzungsverhaltens
	

	Individualisiertes Lernen zur Berücksichtigung unterschiedlicher Lernvoraussetzungen 

	Lernstandserfassung und Anpassung des Lernangebotes
	· Einsatz von Übungsformaten mit automatisierter Auswertung für transparente Lernfortschritte.
· Differenzierende Hilfsangebote (gestufte Lernhilfen, Lösungen zur Selbstkontrolle, Erklärvideos) als "Scaffolding" während der Arbeitsphase.
· Digitale Einreichung von Arbeitsständen mit zeitnahen, vielfältigen Korrektur- und Feedbackmöglichkeiten.
· Bereitstellung multimedialer Lernpfade zur individuellen Lernweggestaltung.

	Lernförderliches Feedback und Unterstützung
	

	Unterstützung des selbstgesteuerten Lernens
	

	Kompetenzorientierten Aufgabenformaten und intelligentes Üben zum Nachhaltiges Lernen

	Medienproduktive und kollaborative Aufgabenformate
	· Anleitung und Begleitung zum fachlichen Austausch und gemeinsamer Problemlösung im digitalen Raum.
· Schülerinnen und Schüler anleiten mathematische Sachverhalte medial aufzubereiten (z. B. durch Erklärvideos).
· Einsatz von Aufgabenformaten, die Darstellungswechsel unterstützen, interaktive Lösungswege anbieten und dynamische Aufgabengenerierung ermöglichen.
· Förderung von vernetztem Denken durch Darstellungen, die Zusammenhänge verdeutlichen.

	Systematischer Erwerb von Medienkompetenz
	

	Intelligentes Üben 
	

	Zur Arbeitserleichterung
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